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Im Februar jeden Sonntag Hl. Messe, an den Samstagen 18:00 Vorabend-Gottesdienst mit Kommunion-Spendung 

Sa 01. 15:00 Seniorennachmittag Sa 15. 15:00 Seniorennachmittag

So 02. 10:00 Darstellung des Herrn („Maria Lichtmess“) So 16. 10:00 6. So.i.Jk.     Familienmesse

Hl. Messe und Kinderwortgottesdienst Fr 21. 16:00 Bibelgspräch      (siehe auch unten)

Di 04. 19:00 Vesper So 23. 10:00 7. So.i.Jk.     Hl. Messe

Fr 07. 17:30 Rosenkranz Mi 26. 16:30 Aschermittwochandacht für Kinder

So 09. 10:00 5. So.i.Jk.   Hl. Messe 18:00 Aschermittwochgottesdienst m. Kommunion

15:00 Familiennachmittag Sa 29. 10-18h Dekanatseinkehrtag in der Pfarre Neu Erlaa 

Do 13. 18:30 Pfarrgemeinderats-Sitzung Thema:  Wunden Jesu – Wunden der Welt

Fr 14. 16:00 50+ Treffen  Thema Fasching Anmeldung in Ihrer Pfarre

18:00 Segnung für Verliebte 17:00 1. Kreuzweg

                      Gedenkgottesdienst für P. Adolf Scharwitzl:      Dienstag 18. Februar     18:00                 anschl. Agape

Jeden Montag: 
Jeden Mittwoch:  
Jeden Donnerstag:

15:00 Chorprobe     17:30 Jungscharstunde Mittelschule
16:00 Eltern-Kind-Treff     18:00 Jugendstunde
09:00 Gebetsrunde     15:30 Musik-Bewegungsstunde Kleinkinder     17:00 Jungscharstunde Volksschulkinder

Rosenkranz:
Vesper:
Wochentags-Gottesdienst mit Kommunion-Spendung:
Caritas-Sprechstunden:
Caritas Arbeitskreis:
Kirchenbeitragsberatung bei Frau Sylvia Klein:

An jedem 1. Freitag im Monat 17:30
An jedem 1. Dienstag im Monat 19:00 
An jedem Donnerstag um 8:00
An jedem 2. und letzten Montag im Monat um 17:00
An jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30
Nach Vereinbarung über das Sekretariat

GOTTESDIENSTORDNUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN
18:00  Vorabendmesse bzw. Gottesdienst                                         10:00  Gemeindemesse bzw. Gottesdienst

1. So im Monat  10:00 Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst  /  3. So im Monat  10:00 Familienmesse bzw. Familiengottesdienst

GOTTESDIENSTORDNUNG DER KOREANISCHEN GEMEINDE:
So  15:00  Gemeindemesse                      Di  10:00  Hl. Messe

Pfarrbüro
Don Bosco:

Montag
Mittwoch, Freitag

09:00
14:00

bis
bis

12:00
16:00

              Pfarrbüro
              St. Nikolaus:     Tel.: 0664 / 88632680

Nächster Redaktionsschluss:  Mittwoch, 19. 2. 2020

Kurzinfo. zu den Messtexten:

2.2. Darstellung des Herrn Mal 3,1/Hebr 2,11/Lk 2,22: Maleachi prangert den damaligen sittlichen Zustand des Volkes an und 
erwartet sich vom Messias göttliche Gerechtigkeit für alle. Paulus kehrt besonders die menschliche Seite des Gottessohnes hervor.
Lukas ist wichtig, dass manche Menschen einen Blick für besondere Ereignisse haben.

9.2.  5.So.i. Jk. Jes 58,7/1Kor 2,1/Mt 5,13: Es geht hoch her in der guten Gesellschaft nach der Rückkehr des Volkes Israel aus der 
babylonischen Gefangenschaft. Doch das Überleben ärmerer Bevölkerungsschichten sieht mit Armut, Hunger und Obdachlosigkeit anders 
aus. Der Prophet mahnt dringend Solidarität ein. Jesus schärft den Jüngern ein, dass sie mit ihrem Tun anderen Menschen dienen sollen.

16.2.  6.So.i.Jk. Sir15,15/1Kor 2,6/Mt 5,17: Der Umgang mit äußeren Einflüssen ist eine Frage des Willens, das bedeutet hohe 
Verantwortung für uns Menschen. Auftrag für uns Christen ist aufzuzeigen, wo Gottes Weisheit über das hinausgeht, was wir uns 
vorstellen können. Es geht Jesus nicht um Bestrafung von Gedanken oder Motiven, sondern um Achtsamkeit.

23.2.  7.So.i.Jk. Lev 9,1/1Kor 3,16/Mt 5,38: Nächstenliebe ist nicht frei verfügbar und kann nicht nur auf bestimmte Menschen 
anwendbar sein. Gottes guter Geist will im Menschen wohnen und ihn damit prägen.
Jeder kennt den Begriff Gewaltspirale. Gandhi meint: „Auge um Auge“ führt letztlich zu einer Gesellschaft von Blinden.

                        
                        

     Bibelgespräch    

Am Freitag, 17. Jänner um 16:00 trafen sich im Dominikus Savio Saal ungefähr ein 
Dutzend wagemutiger Bibelfreunde zur ersten Veranstaltung des heurigen Jahres. 
Auf Basis der in den letzten Jahren durchgeführten Umfragen wurde zunächst ein Jahresplan fixiert
(siehe Schaukasten) und dann ging’s schon los. Und wo kann man besser beginnen als am Anfang? 
Genesis 1,1 war das Thema: Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde. 

Nach einer kurzen Einführung zu den fünf Büchern Mose und zu Genesis, wurde der Beginn 
des Prologs gemeinsam gelesen. Das große Schauspiel des Anfangs aller Dinge beginnt mit Gott. 
Die Worte sind einfach gewählt, aber sehr lebendig. Sie reden von Wunder und Reichtum 
der Schöpfung, in der aus dem Nichts Leben hervorgebracht wurde.

Die Schöpfungsgeschichte bietet den Schlüssel, uns selbst und die Welt um uns herum zu verstehen.

Der nächste Termin ist am Freitag,  21. Februar um 16:00, Sie sind herzlich willkommen! 
Gastreferentin Dr. Sr. Katharina Deifel OP spricht zum Thema:   Die Bibel mit Gewinn lesen.
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